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Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 20.09.2023
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 21:43 Uhr
Ort, Raum: Rathaus Sitzungssaal, 1. OG, Hauptstraße 30, 78355 Hohenfels

Anwesend:

Bürgermeister
Zindeler, Florian

Gemeinderäte
Bezikofer, Stefan ab TOP 7 anwesend
Freudemann, Elmar
Jage, Daniela
Lehmann, Karlheinz
Leute, Günter
Moser, Anita
Riffler, Tobias
Schmid, Karl
Schmidt, Sebastian
Sigmund, Ralf
Wagner, Morten-Adrian

Protokollführung
Lohr, Iris

von der Verwaltung
Ossola, David

Sachverständige
Hornstein, Helmut

Abwesend:

Gemeinderäte
Benkler, Harald

Tagesordnung:
1 Bürgerfrageviertelstunde

2 Bekanntgabe des Protokolls der vergangenen öffentlichen Gemeinderatssitzung vom
19.07.2023

3 Bekanntgabe von Beschlüssen aus den nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzungen vom
19.07.2023 und 24.08.2023
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4 Baugesuche

4.1 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren (§ 52 LBO): Einbau einer
Einliegerwohnung im DG als 3. Wohneinheit, Einbau von 2 Dachgauben, Herstellen von
2 Stellplätzen, Flst.Nr. 218, Gemarkung Kalkofen, Bergäcker 22
Vorlage: 2023/080

5 Ehrungen (Stadtradeln 2023)

6 Bebauungsplan "Röschberg Nord", OT Liggersdorf
1. Beratung und Beschlussfassung zu Anregungen und Bedenken aus der Beteiligung
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
2. Beratung und Beschlussfassung zu Anregungen und Bedenken aus der Anhörung der
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
3. Beratung und Beschlussfassung zu den Satzungen
Vorlage: 2023/082

7 Bebauungsplan "Baint", OT Selgetsweiler
1. Beratung und Beschlussfassung zu Anregungen und Bedenken aus der frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB
2. Beratung und Beschlussfassung zu Anregungen und Bedenken aus der frühzeitigen
Anhörung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB
Vorlage: 2023/083

8 Bebauungsplan "Röschberg Süd", OT Liggersdorf
1. Beratung zum ersten städtebaulichen Entwurf des Quartiersplatzes
Vorlage: 2023/084

9 Hochwassermanagement / Hochwasseralarm- und Einsatzplan (HWAEP)
1. Beratung und Beschlussfassung zur Beschaffung von Hochwasserpegeln
2. Beratung und Beschlussfassung zum Beitritt und zur Nutzung von FLIWAS 3
3. Information über den aktuellen Zeitplan bei den Hochwasserschutzmaßnahmen
Vorlage: 2023/085

10 Beratung zur Anhörung bezüglich Vorzugsvarianten beim barrierefreien Um- und Ausbau
der Bushaltestellen und Querungshilfen in der Landesstraße (L194), OT Kalkofen
Vorlage: 2023/086

11 Beratung zur Stellungnahme der Gemeinde Hohenfels zur Regionalplanung 3.0
Vorlage: 2023/087

12 Anträge aus dem Gemeinderat

13 Bekanntgaben des Bürgermeisters
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Zu TOP 1 - Bürgerfrageviertelstunde

BM Zindeler teilt mit, dass ihm ein junger Bürger aus Liggersdorf vor der Sitzung eine
Unterschriftenliste überreicht hat. Es wurde der Wunsch mitgeteilt, bei der Erschließung des
Baugebiets “Röschberg Süd“, OT Liggersdorf einen Skaterplatz zu berücksichtigen. Er lobte
das Engagement und berichtete, dass die Liste dankend entgegengenommen wurde. Dem
Jugendlichen wurde mitgeteilt, dass bereits eine Fläche für Kinder und Jugendliche auf der
Gemeinbedarfsfläche, unterhalb des Wohngebiets, vorgesehen ist. Derzeit wird hierzu die
frühzeitige Beteiligung vorbereitet, um eine erste Einschätzung zu erhalten. Auf dieser Basis
können dann weitere Schritte im Gemeinderat definiert werden.
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Zu TOP 2 - Bekanntgabe des Protokolls der vergangenen öffentlichen
Gemeinderatssitzung vom 19.07.2023

Das Protokoll geht in Umlauf, Einwände werden nicht erhoben.
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Zu TOP 3 - Bekanntgabe von Beschlüssen aus den nicht-öffentlichen
Gemeinderatssitzungen vom 19.07.2023 und 24.08.2023

Der Gemeinderat hat der Angebotsabgabe für einen möglichen Erwerb eines Grundstücks
zugestimmt.

9



Sitzung des Gemeinderates vom 20.09.2023 Seite 6 von 16

Zu TOP 4.1 - Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren (§ 52 LBO):
Einbau einer Einliegerwohnung im DG als 3. Wohneinheit, Einbau von 2 Dachgauben,
Herstellen von 2 Stellplätzen, Flst.Nr. 218, Gemarkung Kalkofen, Bergäcker 22
Vorlage: 2023/080

BM Zindeler stellt das Bauvorhaben anhand der Sitzungsvorlage vor und erläutert, dass das
Vorhaben dem Zweck entspricht, den die Flexibilisierung und Harmonisierung der
Bebauungspläne erreichen sollte. Mehr Wohnraum auf bereits versiegelter Fläche.

Es ergeben sich keine Wortmeldungen.

Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben (Einbau der 3. Wohneinheit, Einbau von 2
Dachgauben und Herstellen von 2 Stellplätzen) sowie den zwei Befreiungsanträgen das
Einvernehmen.

einstimmig beschlossen
Ja 11
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Zu TOP 5 - Ehrungen (Stadtradeln 2023)

BM Zindeler berichtete, dass die Gemeinde im Jahr 2023 zum ersten Mal und dabei äußerst
erfolgreich an der Aktion „Stadtradeln“ teilgenommen hat. Auf Anhieb wurde der zweite Platz
bei Kilometern pro Einwohner, im Vergleich der Städte und Gemeinden im Landkreis Konstanz,
erreicht. Zudem wurde man bei der Abschlussveranstaltung in Konstanz als eine von vier
Kommunen ausgelost und prämiert. Es dürfen Fahrradständer im Wert von 2.000 Euro
beschafft werden.

BM Zindeler nutzte die Chance, um die besten drei Radler/-innen auszuzeichnen. Michael Lohr
(1.655 km), Iris Lohr (1.643 km) und Klaus Längle (1.100 km) erhielten für die äußerst
beachtlichen Leistungen jeweils eine Urkunde und einen Gutschein.

Zudem wurden, wie bereits angekündigt, zehn Handtücher unter den Teilnehmer/-innen mit
mehr als fünfzig geradelten Kilometern verlost. Den vier anwesenden Gewinnern wurden die
Andenken zusammen mit einer Urkunde überreicht.

BM Zindeler bedankte sich abschließend bei allen für den tollen Einsatz!
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Zu TOP 6 - Bebauungsplan "Röschberg Nord", OT Liggersdorf
1. Beratung und Beschlussfassung zu Anregungen und Bedenken aus der Beteiligung
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
2. Beratung und Beschlussfassung zu Anregungen und Bedenken aus der Anhörung
der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
3. Beratung und Beschlussfassung zu den Satzungen
Vorlage: 2023/082

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Sitzungsvorlage 2023/082.

Gemeinderat Schmidt erklärt sich bei TOP 6 für befangen und nimmt im Zuhörerraum Platz.

BM Zindeler führt kurz in den Sachverhalt ein und begrüßt Herrn Hornstein vom Planungsbüro
Helmut Hornstein. Dieser stellt mit Hilfe einer PowerPoint-Präsentation (Bestandteil des
Protokolls) die Ergebnisse der Offenlage und Beteiligung sowie den Bebauungsplan
„Röschberg Nord“, OT Liggersdorf vor.

Er teilt der Versammlung mit, dass keine Hinweise von Bürgern eingingen und auch die
Fachbehörde brachten kaum Anregungen vor:

LRA KN – Anmerkungen: Gestaltung der Freiflächen
„Es wird vorgeschlagen, die örtliche Bauvorschrift Nr. 5.0 – Gestaltung der Freiflächen – wie
folgt zu ergänzen: `… Rasenfugenpflaster mit einem Fugenanteil von mindestens 25 %...`“
Beschluss: Einstimmig.

Nach dem Sachvortrag wurde über den Beschlussvorschlag abgestimmt.

Gemeinderat Schmidt kehrt wieder an den Platz zurück.

Der Gemeinderat erteilt folgenden Punkten das Einvernehmen:

1. Den Abwägungsvorschlägen zu Anregungen und Bedenken aus der Öffentlichkeit.

2. Den Abwägungsvorschlägen zu Anregungen und Bedenken der Träger öffentlicher
Belange.

3. Der Satzung „Bebauungsplan ‚Röschberg Nord‘, OT Liggersdorf“ mit der Satzung zu
örtlichen Bauvorschriften für den Geltungsbereich des Bebauungsplans.

einstimmig beschlossen
Ja 10 Befangen 1
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Zu TOP 7 - Bebauungsplan "Baint", OT Selgetsweiler
1. Beratung und Beschlussfassung zu Anregungen und Bedenken aus der frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB
2. Beratung und Beschlussfassung zu Anregungen und Bedenken aus der frühzeitigen
Anhörung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB
Vorlage: 2023/083

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Sitzungsvorlage 2023/083.

BM Zindeler führt kurz in den Sachverhalt ein und übergibt das Wort an Herrn Hornstein vom
Planungsbüro Helmut Hornstein. Er erläutert, dass es sich hierbei um ein Dörfliches
Wohngebiet handelt, daher sind die Grenzwerte für Geruch und Lärm etwas höher. Insgesamt
gingen wenige Stellungnahmen ein.

Diese stellt er mit Hilfe einer PowerPoint-Präsentation (Bestandteil des Protokolls) vor:

LRA KN – Naturschutzbeauftragter: Außenbeleuchtung
„Der Textteil des Bebauungsplanes enthält bereits eine planungsrechtliche Festsetzung zur
Außenbeleuchtung. Es wird vorgeschlagen, diese dahingehend zu ergänzen, dass
funktionslose Gartenzierbeleuchtungen und freistrahlende Leuchten unzulässig sind.“
Beschluss: Einstimmig.

PP Konstanz – Verkehr: Müllfahrzeuge / Bereitstellungsfläche
„Die Stichstraße wird nicht mit Müllfahrzeugen befahren. Der Rechtsplan wird um die
erforderlichen Bereitstellungsflächen für Müllbehälter ergänzt.“
Beschluss: Einstimmig.

Stadt Stockach – Baurechtsamt: Zweigeschossige Bauweise
„Es wird vorgeschlagen, die zweigeschossige Bauweise zwingend festzusetzen. Diese
Bauweise entspricht dem Grundsatz des sparsamen Umgangs mit Grund und Boden und fügt
sich in die gewachsene Siedlungsstruktur ein.“
Beschluss: Einstimmig.

Stadt Stockach – Baurechtsamt: Überbaubare Grundstücksfläche
„Es wird vorgeschlagen, die planungsrechtliche Festsetzung Nr. 2.2 – Überbaubare
Grundstücksfläche – wie folgt zu ergänzen: `Die Baugrenzen dürfen durch Dachvorsprünge mit
einer Breite von max. 0,60 m überschritten werden` und `Erdberührte Terrassen im
Erdgeschoss sind bis zu einer Fläche von max. 25 m² auch außerhalb der Baufenster
zulässig.`
Beschluss: Einstimmig.

Stadt Stockach – Baurechtsamt: Stellplätze
„Es wird vorgeschlagen, die im Rechtsplan festgesetzten Flächen für Garagen und Carports zu
streichen, und in Anlehnung an das BG Röschberg die entsprechende planungsrechtliche
Festsetzung Nr. 4.0 – Flächen für Stellplätze, Garagen und Carports - wie folgt zu formulieren:
`Stellplätze, Garagen und Carports sind innerhalb der Baufenster sowie im der
Erschließungsstraße zugewandten Bereich bzw. der südlichen Grenzen des Baugrundstücks
zulässig. Bei außerhalb des Baufensters angeordneten Garagen und Carports darf der
Abstand zwischen dem Fahrbahnrand der öffentlichen Verkehrsfläche bzw. der südlichen
Grundstücksgrenze und Garagen- bzw. Carport-Rückseite maximal 15,00 m betragen.
Stellplätze, Garagen und Carports dürfen in ihrer Gesamtheit eine maximale Zufahrtsbreite von
9,00 m nicht überschreiten. Ausnahmen können zugelassen werden, wenn städtebauliche
Belange nicht entgegenstehen.`
Beschluss: Einstimmig.
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Stadt Stockach – Baurechtsamt: Sichtschutzhecke
„Derzeit ist die Gemeinde Eigentümerin der Fläche. Sie legt im weiteren Verfahren fest, wer für
die Anlage der Sichtschutzhecke zuständig ist. Es wird vorgeschlagen, die planungsrechtliche
Festsetzung Nr. 8.1 – private Grünflächen - wie folgt zu ergänzen:
Sichtschutzhecke gem. Pflanzenliste, fünfreihig, Breite mind. 6 m. Die Pflanzung ist in der auf
die Fertigstellung der angrenzenden Gebäude folgenden Vegetationsperiode auszuführen und
muss nach der Herstellung der Gemeinde anzuzeigen.“
Entsprechend der Beratung wurde im Gremium festgelegt, dass die genaue Festlegung
anhand des noch zu erstellenden Umweltberichts vorgenommen wird.
Beschluss (neu): Einstimmig.

Stadt Stockach – Baurechtsamt: Höhe der baulichen Anlagen
„Es wird vorgeschlagen, die planungsrechtliche Festsetzung Nr. 1.2.1 – Höhe der baulichen
Anlagen – dahingehend zu ergänzen, dass die festgesetzte Gesamthöhe durch Schornsteine
und Windkraftanlagen auf Gebäuden überschritten werden darf.“
Abweichend wurde bei der Beratung festgestellt, dass bislang keine Rahmenbedingungen für
Windkraftanlagen auf Gebäuden definiert wurden. Daher sollten sie nicht generell zugelassen
werden, um im Einzelfall über einen konkreten Befreiungsantrag beraten zu können. Eine
genaue Definition soll mit dem Baurechtsamt abgestimmt werden.
Beschluss (neu): Einstimmig.

Stadt Stockach – Baurechtsamt: Einfriedungen
„Es gibt Zäune mit senkrechter Lattung, sog. `Staketenzäune` sowohl aus Holz wie auch aus
Metall. Es wird vorgeschlagen die örtliche Bauvorschrift Nr. 5.1 – Einfriedungen,
Abgrenzungen – dahingehend zu ergänzen, dass Maschendraht- und Stabmattenzäune nur
als mit einer Hecke hinterpflanzten Zäune zulässig und Kunststoffmaterialien unzulässig sind.“
Es wurde alternativ vereinbart, dass die Regelung vom „Röschberg Nord“, OT Liggersdorf
übernommen wird.
Beschluss (neu): Einstimmig.

Während der Beratung wurde aus dem Rat darauf hingewiesen, dass ein Gehweg bei den
Planungen berücksichtigt werden soll. Der Bebauungsplan sollte mit den laufenden Planungen
zum Ausbau der Kreisstraße abgestimmt werden. BM Zindeler bedankte sich für den Beitrag
und wird dies gerne mit Herrn Hornstein koordinieren.

Der Plan wird nun auf dieser Basis weiter ausgearbeitet.

Der Gemeinderat erteilt folgenden Punkten das Einvernehmen:

1. Dem vorliegenden Abwägungsvorschlag zu frühzeitigen Anregungen und Bedenken
aus der Öffentlichkeit.

2. Dem vorliegenden Abwägungsvorschlag zu frühzeitigen Anregungen und Bedenken der
Träger öffentlicher Belange.

einstimmig beschlossen
Ja 12
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Zu TOP 8 - Bebauungsplan "Röschberg Süd", OT Liggersdorf
1. Beratung zum ersten städtebaulichen Entwurf des Quartiersplatzes
Vorlage: 2023/084

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Sitzungsvorlage 2023/084.

BM Zindeler führt in den Sachverhalt ein und schildert, dass das Planungsbüro Helmut
Hornstein, nachdem der Bebauungsplan „Röschberg Süd“, OT Liggersdorf beschlossen
wurde, gebeten wurde ein Konzept für den Quartiersplatz zu gestalten.

Dieses stellt Herr Hornstein mit Hilfe einer PowerPoint-Präsentation (Bestandteil des
Protokolls) vor. Die Gestaltungsidee ist, dass die Natur den Platz, angelehnt an die römischen
Ausgrabungen, mit der Zeit zurückerobert. Die Pergola, als Stahlgerüst, ist der Dachform
nachempfunden.

BM Zindeler lobt diesen Vorschlag, auch das Gremium ist davon sehr angetan. Es werden
gestalterische Anregungen gesammelt.

Ein Gemeinderat regt an, den Spielplatz etwas weiter nach hinten zu verlegen, damit die Kinder
nicht so nah an der Straße spielen.

Ebenso wird die Verkehrssituation angesprochen, da 30 km/h recht schnell sein können, wenn
das Pilotprojekt mit der Dorfgemeinschaft Lautenbach in unmittelbarer Nähe entsteht. BM
Zindeler wird zu diesem Sachverhalt, neben der Straßenverkehrsbehörde, auch mit der
Einrichtung ins Gespräch gehen. Er betont, dass die Barrierefreiheit und die
Inklusionsmöglichkeiten in Gänze abgeprüft werden sollen.

Von einem weiteren Ratsmitglied kommt der Vorschlag auch Spiel- oder Fitnessgeräte für
Erwachsene anzubieten, um den Platz noch attraktiver zu machen. Als Beispiel nannte er
hierzu die Gemeinde Wald.

Um den klimatischen Änderungen zu begegnen, wird ein Vorschlag zur Umsetzung eines
Wasserspielgeräts sowie eines Wasserspenders unterbreitet.

Ein Gemeinderat äußert Bedenken, dass die Bäume die Sicht auf die Straße erschweren
könnten. Von einem anderen Rat wird ergänzt, dass hochstämmige Bäume unter dieser
Bedingung geeignet wären.

Daneben wurde festgestellt, dass die Sitzbänke auch auf den Mauern umgesetzt werden
könnten, dadurch wird Platz gewonnen.

BM Zindeler bedankt sich für das Konzept und die vielen Anregungen und Ideen. Das
Planungsbüro kann auf dieser Basis arbeiten und Details mit der Erschließungsplanung
abgleichen.
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Zu TOP 9 - Hochwassermanagement / Hochwasseralarm- und Einsatzplan (HWAEP)
1. Beratung und Beschlussfassung zur Beschaffung von Hochwasserpegeln
2. Beratung und Beschlussfassung zum Beitritt und zur Nutzung von FLIWAS 3
3. Information über den aktuellen Zeitplan bei den Hochwasserschutzmaßnahmen
Vorlage: 2023/085

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Sitzungsvorlage 2023/085.

BM Zindeler erläutert die Notwendigkeit zur Anschaffung von den vier Hochwasserpegeln und
begründet es mit der Funktionalität des beschlossenen Hochwasseralarm- und Einsatzplans
(HWAEP).

Auf Nachfrage wird erläutert, dass es hierzu keinen Zuschuss gibt. Eine Förderung sei nur in
Verbindung mit der Herstellung von Bauwerken möglich.

Ein Ratsmitglied ist der Meinung, dass die geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen
ausreichend sind und die Gemeinde, als Oberlieger, keinen Vorteil haben wird. BM Zindeler
entgegnet, dass das Gremium den zugrundeliegenden HWAEP beschlossen hat und die
Informationen für die Feuerwehr und den Bauhof wichtig sind. Als positiver Nebeneffekt ist es
auch eine Informationsquelle für Unterlieger.

BM Zindeler teilt darüber hinaus mit, dass für die vier Pegelmessgeräte noch Halterungen
hergestellt oder angeschafft werden müssen. Vandalismus kann nicht vermieden werden.

Auf eine weitere Frage entgegnet Kämmerer Ossola, dass die 20.000 Euro auch drei Jahre
laufende Betriebskosten beinhalten.

Ein Gemeinderat spricht sich für einheitliche Lösungen, in diesem Fall von der Netze BW, aus
und regt gemeinsame Beschaffungen an.

Von einem Rat wird zusammengefasst, dass der HWAEP doch längst beschlossen ist. Auf
FLIWAS kann jede Kommune zugreifen und es ist durchaus sinnvoll. Auch könnten die
Pegelmessgeräte im Bedarfsfall versetzt werden.

BM Zindeler lässt daraufhin abstimmen. Eine Gegenstimme von GR Freudemann.

Der Gemeinderat erteilt folgenden Punkten das Einvernehmen:

1. Es werden vier NOYSEE-Pegelsensoren der Netze BW GmbH (Stuttgart), für ca.
20.000 Euro (brutto), beschafft und eingesetzt werden. Die Kosten sind inklusive
Betriebskosten für drei Jahre.

2. Die Land-Kommunen-Kooperation wird unterzeichnet. Zudem werden die Messdaten
über die Netze BW eingebunden und FLIWAS 3 über die Komm.ONE AöR (Stuttgart)
eingerichtet und genutzt.

mehrheitlich beschlossen
Ja 09 Nein 1 Enthaltung 2
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Zu TOP 10 - Beratung zur Anhörung bezüglich Vorzugsvarianten beim barrierefreien
Um- und Ausbau der Bushaltestellen und Querungshilfen in der Landesstraße (L194),
OT Kalkofen
Vorlage: 2023/086

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Sitzungsvorlage 2023/086.

BM Zindeler stellt die drei Vorzugsvarianten aus der Anhörung des Regierungspräsidiums
Freiburg für den barrierefreien Ausbau der Ortsdurchfahrt (L194) in Kalkofen vor und führt aus,
dass im Bestand oft Kompromisse notwendig sind.

Es entsteht eine rege Diskussion über die Verlegung der Verkehrsinsel im Bereich der
Bushaltestelle „Dorfplatz“, da der Mensch üblicherweise den kürzesten Weg zur Querung der
Straße nimmt. Auch für Mitmenschen mit Gehbehinderung würde es beschwerlicher werden.
Verschiedene Gemeinderäte sprechen sich dafür aus, den Eingriff so gering wie möglich zu
halten.

Von einem Gemeinderat wird der Vorschlag unterbreitet, den östlichen Gehweg, der von
Fußgängern nie benutzt wird, zur Verfügung zu stellen und als Radweg umzuwandeln. Dazu
teilt BM Zindeler mit, dass diese Idee bereits proaktiv mitgeteilt wurde, aber es soll in der
Stellungnahme gerne noch einmal aufgegriffen werden. Dadurch würde sich auch die Situation
mit der Querungshilfe verändern.

Ein Ratsmitglied bringt die Idee ein, die Querungshilfe mit einem Fußgängerüberweg, dem
sogenannten Zebrastreifen, zu kombinieren. BM Zindeler führt aus, dass die bauliche
Trennung eine erhebliche Verbesserung ist und die rechtlichen Rahmenbedingungen passen
müssen.

BM Zindeler fasst zusammen, dass die Stellungnahme der Gemeinde Hohenfels zwei zentrale
Punkte enthalten soll. Die Aufgabe sowie die Umnutzung des östlichen Gehwegs und ein
Überdenken der Variante 2, da die neue Querungshilfe so kaum genutzt wird.
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Zu TOP 11 - Beratung zur Stellungnahme der Gemeinde Hohenfels zur Regionalplanung
3.0
Vorlage: 2023/087

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Sitzungsvorlage 2023/087.

BM Zindeler führt kurz in den Sachverhalt ein und erläutert die Gründe für die fehlende
Notwendigkeit einer kritischen Stellungnahme. Der Beschluss zur Stellungnahme der
Verwaltungsgemeinschaft Stockach soll im gemeinsamen Ausschuss getroffen werden.

Auf Nachfrage teilt BM Zindeler mit, dass das Kiesabbaugebiet bzw. das Sicherungsgebiet
„Vogelsang“ nicht mehr in der Teilfortschreibung des Regionalplanes enthalten sei. Das
Sicherungsgebiet „Heide“ ist noch als solches ausgewiesen. Er betont, dass der Plan von der
Verbandsversammlung beschlossen wurde, aber die Genehmigung steht noch aus.

In Bezug auf rechtliche Schritte des Antragstellers kann er keine Aussage treffen. Er zitiert die
Einschätzung des Regionalverbands Hochrhein-Bodensee sowie des Landratsamts Konstanz,
dass sowohl nach dem alten Plan, als auch nach dem neuen Teilregionalplan, keine
Genehmigung in Aussicht gestellt werden kann.

Wortmeldungen ergeben sich nicht.
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Zu TOP 12 - Anträge aus dem Gemeinderat

Ein Ratsmitglied weist darauf hin, dass die Bepflanzung im Bereich des Sandfilterbeckens
unterhalb des Baugebiets „Röschberg Nord“, OT Liggersdorf ausbaufähig sei. Gerade bei
öffentlichen Flächen habe die Gemeinde eine Vorbildfunktion. BM Zindeler nahm den Hinweis
entgegen und wird den Sachverhalt prüfen.

Von einem Gemeinderat wird das Anliegen vorgetragen, dass innerhalb des Baugebiets
„Röschberg Nord“, OT Liggersdorf ebenfalls mehr Bäume gepflanzt werden sollten. Auch
müsste die Heckenreihe auf den privaten Grundstücken umgesetzt werden. Auch hier wird BM
Zindeler bei Gelegenheit die Optionen abwägen.
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Zu TOP 13 - Bekanntgaben des Bürgermeisters

BM Zindeler erläutert mit Hilfe einer PowerPoint-Präsentation (Bestandteil des Protokolls) die
Bekanntgaben.

gez. Florian Zindeler gez. Iris Lohr
Vorsitz Protokollführung
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Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB

Gemeinderatssitzung 20. September 2023

TOP Ö  6TOP Ö  6
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Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB

Geltungsbereich `Röschberg Nord´ (2023)
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Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB

Entwurf Bebauungsplan `Röschberg Nord´ (2023)
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Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB
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Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB

25



Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB
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Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB

27



Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB
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Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB
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Gemeinde Hohenfels– Bebauungsplan `Röschberg Nord´, OT Liggersdorf
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB

Bebauungsplan `Röschberg Nord´ (2023)

30



Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler

Gemeinderatssitzung am 20. September 2023

TOP Ö  7TOP Ö  7
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler

Lageplan
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler

Städtebaulicher Vorentwurf
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler

Rechtsplan - Entwurf
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler

Visualisierung
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler

41



.

Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfels – Bebauungsplan `Baint´, OT Selgetsweiler
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Gemeinde Hohenfe ls  –
Quart iersplatz

im Wohngebiet  `Röschberg Süd´

TOP Ö  8TOP Ö  8
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G e m e i n d e  H o h e n f e l s  – Q u a r t i e r s p l a t z  i m  W o h n g e b i e t  ` R ö s c h b e r g S ü d ´

52



G e m e i n d e  H o h e n f e l s  – Q u a r t i e r s p l a t z  i m  W o h n g e b i e t  ` R ö s c h b e r g S ü d ´

53



G e m e i n d e  H o h e n f e l s  – Q u a r t i e r s p l a t z  i m  W o h n g e b i e t  ` R ö s c h b e r g S ü d ´

54



G e m e i n d e  H o h e n f e l s  – Q u a r t i e r s p l a t z  i m  W o h n g e b i e t  ` R ö s c h b e r g S ü d ´

55
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TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

1. Kommunale Wärmeplanung - Climap: 1.800 Euro

2. Wasserversorgung - 2 Be- und Entlüftungsanlagen: 

Austausch ca. 16.000 Euro –> Verkeimungsgefahr

3. Ökopunkte: 266.600 Punkte wurden neu genehmigt

4. KiGa: Kaputter Gitterrost:

5. Kirche St. Oswald, OT Mindersdorf: 

Erzdiözese hat Kirchen-/Turmsanierung genehmigt
20.09.2023

TOP Ö  13TOP Ö  13
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TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

6. Spritzbelagsarbeiten, OT Kalkofen

-> Linde / Sportplatz

7. Klimaschutzpakt: Unterzeichnet –> Förderung

8. Größere Poststation – Ortsstraße 2

-> Mietvertrag unterzeichnet

9. Ratsinformationssystem vorbereitet

-> Einstieg mit neuem Gemeinderat (2024)

20.09.2023
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TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

10. Brunnen

-> Pflasterarbeiten

-> Pflanzungen

11. „Röschberg Süd“, OT Liggersdorf

-> Wasserrechtliche Genehmigung

-> Submission

-> CEF – Maßnahme: Feldlerche

12. „Im Winkel“, OT Liggersdorf: 

-> Bauabschnitte: 2023 und 2024 

-> Beginn 1. BA bis „Im Winkel 8“: Oktober 2023
20.09.2023
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TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

13. Flurbereinigung Mühlingen / Zoznegg

-> Ehrenamtliche gesucht

14. Rattenbekämpfung

15. Mischwasser: Maßnahmen, OT Kalkofen / Mindersdorf

16. „Dietersberg“, OT Mindersdorf: Entwässerungsprüfung

17. „Hohenfels 2040“ – Klausur: 15.09.2023

18. Vertretung – Gemeinsamer Ausschuss: 10.10.2023

19. Termin bzgl. Krankenhaus Stockach: 23.10.2023

20. WEA/FFPV - Klausur: 13.11.2023

20.09.2023
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